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In einem im Mai präsentierten Positionspapier setzte sich die FDP mit der
Sicherheitspolitik auseinander. Darin fordert sie eine Verschärfung des Strafrechts, die
Schaffung einheitlicher Rechtsgrundlagen für die Videoüberwachung und ein härteres
Durchgreifen der Ordnungsmächte bei Demonstrationen. Eine von den beiden
Regierungsrätinnen Jacqueline de Quattro (VD) und Karin Keller-Sutter (SG) angeführte
Arbeitsgruppe soll konkrete Massnahmen vorschlagen, wie der Zunahme der Gewalt in
der Schweiz vorgebeugt werden kann. 1
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Eine markante Verschärfung der Gesetze forderte die FDP in der Sicherheitspolitik.
Bisher Domäne der SVP, wollte die FDP auch in diesem Politikfeld Präsenz markieren.
Mit Schnellverfahren gegen Kleinkriminelle, einer Aufstockung der Polizeicorps,
härteren Urteilen gegen Drogenkriminelle und einer Erhöhung der Gefängnisstrafen
wollen die Freisinnigen die steigende Kriminalität in den Griff bekommen. In einer
Medienpräsentation zeichneten die beiden in ihren Kantonen für die Sicherheit
zuständigen Regierungsräte Jacqueline de Quattro (VD) und Pierre Maudet (GE) sowie
Nationalrat und Stadtpräsident von Solothurn Kurt Fluri ein düsteres Bild von der
Sicherheitslage in der Schweiz. Problem seien insbesondere die laschen nationalen
Gesetze. Nur mit Repression und einer härteren Gangart durch die Justiz könne die
Sicherheit im Land verbessert werden. 2
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